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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom März 1977

Die milde Witterung des Vormonats blieb auch im März
bis kurz vor Monatsende erhalten und brachte für die ganze Schweiz erheblich
überdurchschnittliche Temperaturen. Auf der Alpennordseite erreichte der

Wärmeüberschuss 2 bis 4 Grad, trotz Kälteeinbruch in den letzten vier Tagen.

Damit zählt der März 1977 für diesen Landesteil zu den wärmsten seit 1864.

Die Niederschlagsmengen liegen mehrheitlich um die Norm, ausgenommen
im Tessin, wo stellenweise über 200 Prozent der Durchschnittsmenge gemessen

wurden, sowie in der Nordwestschweiz, die ein Defizit von 20 bis 30 Prozent auf-

weist. Grösstenteils defizitär war auch die Besonnung.

Nachdem schon im Februar eine Zunahme der starken Winde festzustellen

war, brachte der März ein weiteres Anwachsen. Neben kräftigen West- und Süd-

Westwinden sind besonders der Föhnsturm vom 23. in den Alpentälern und die

heftige Bise vom 29. in der Westschweiz erwähnenswert.
F. Mäder
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